
                       
 

 

 

Abschlusskonferenz  

„Flüchtlingslage 2015/2016 – Perspektiven, Ansätze, Lessons Learned für BOS 

und andere Sicherheitspartner“ 

 der BMBF-Forschungsprojekte SiKoMi & WAKE 

 

18.11.2021 

ab 14.30 Uhr Eintreffen der Teilnehmenden 

15.00 – 16.00 Uhr Auftakt & Grußworte  
 

• Eckhart Curtius (Bundesministerium für Bildung und Forschung) 

• Prof. Dr.-Ing. Frank Fiedrich (Projektleitung SiKoMi) 

• Prof. Dr. Martin Voss (Projektleitung WAKE)   

16.00 – 16.45 Uhr 
 

Rückblick auf die Flüchtlingssituation anhand ausgewählter Ergebnisse  
(parallele Vorträge) 
 

• Einordnung der Flüchtlingssituation in historische, (inter-)nationale und 
interorganisationale Perspektiven (Katastrophenforschungsstelle) 

• Praxisnahe Forschung zur Flüchtlingslage (Bergische Universität Wuppertal) 

• Herausforderungen in der Bevölkerungsschutzausbildung (Johanniter-Unfall-Hilfe) 

• Organisationale Perspektiven aus Verwaltung, Polizeien, Hilfsorganisationen, 
privater Sicherheit (Deutsche Hochschule der Polizei) 

• Zusammenarbeit mit zivilgesellschaftlichen Akteuren: Ergebnisse einer DRK-internen 
Befragung (Deutsches Rotes Kreuz)  

16.45 – 17.00 Uhr Pause 

17.00 - 17.45 Uhr Rückblick auf die Flüchtlingssituation anhand ausgewählter Ergebnisse 
(parallele Vorträge) 

 
• Erkenntnisse zur Interorganisationalen Zusammenarbeit (Bergische Universität 

Wuppertal) 

• Einsatzevaluation und Wissensgenerierung (Bundesanstalt Technisches Hilfswerk) 

•  Der Umgang mit Wissen und Erfahrungen (Deutsches Rotes Kreuz) 

• Grundlagen für Wissensmanagement - Glossar (Technische Hochschule Köln) 

17.45 – 18.00 Uhr Pause 

18.00 – 19.45 Uhr Praktische Lösungen zum Kennenlernen und Ausprobieren 
 

• Vorstellung Disaster Training & Education Center (Johanniter-Unfall-Hilfe) 

• Interaktives Kennenlernen der Wissensmanagementplattform SiKoMi (time4you + 
Technische Hochschule Köln) 

ab 19.45 Uhr Virtueller Umtrunk 

 

   



                       
 

 

 

 

19.11.2021  

ab 08.30 Uhr Eintreffen der Teilnehmenden 

08.55 – 09.45 Uhr Ergebnisse aus den Projekten – Quantitative Studien 
 

• Bewältigung der Flüchtlingslage: Ergebnisse einer Fragebogenerhebung bei allen 
deutschen Erstaufnahmeeinrichtungen (Bergische Universität Wuppertal) 

• Bedeutung der Flüchtlingskrise für andere Lagen (Katastrophenforschungsstelle) 

09.45 – 10.30 Uhr 
 
 

Lernen aus Krisen für Krisen – Hilfestellungen für künftige Lagen 
(parallele Vorträge) 

 
• Impulse aus der DRK-Forschung - Identifizierte Herausforderungen und 

Lösungsideen (Deutsches Rotes Kreuz) 

• Handbuch: Sicherheitskooperationen und Wissensmanagement in der 
Flüchtlingslage 2015/16. Eine Handreichung zur Vorbereitung auf Krisen (Deutsche 
Hochschule der Polizei) 

• Handlungsempfehlungen: Anforderungen an ein Wissensmanagementsystem 
(Bundesanstalt Technisches Hilfswerk) 

10.30 – 11.00 Uhr Pause 

11.00 – 11.45 Uhr Lernen aus Krisen für Krisen – Hilfestellungen für künftige Lagen 
(parallele Vorträge) 
 

• Handbuch interkultureller Bevölkerungsschutz (Johanniter-Unfall-Hilfe) 

• Communities of Practice für Krisen / implizites & explizites Wissen (time4you) 

• Handlungsempfehlungen: Lessons Learned als Methode (Technische Hochschule 
Köln) 

11.45 – 12.00 Uhr Pause 

12.00 – 13.30 Uhr Podiumsdiskussion: Krisenmanagement am Scheideweg? 

13.30 Uhr Verabschiedung und Ende 

 

Wir bitten um Registrierung bis zum 15. Oktober unter:  

https://uni-wuppertal.zoom.us/meeting/register/tJYod-GvqDotE9ZkdqhL_nS4KI2SScEjeA4s 

 

Weitere Informationen zum Projekt, den beteiligten Partnern und bisherigen 

Projektergebnissen finden Sie unter https://wake-project.eu/konferenz/ 

 

Bei Fragen oder Anmerkungen wenden Sie sich bitte 

• für das Projekt WAKE an project-wake@polsoz-fu-berlin.de  

• für das Projekt SiKoMi an Fr. Schmitt vanessa.schmitt-hk@uni-wuppertal.de  

https://uni-wuppertal.zoom.us/meeting/register/tJYod-GvqDotE9ZkdqhL_nS4KI2SScEjeA4s
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